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Objekt: Prägestempel Westfalen

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 19. Jh.

Inventarnummer: 18213940

Beschreibung
Dm der Stempelfläche 36,7 mm, Dm des Stempelbodens 47,2 mm, Höhe 40,7 mm. - Es
handelt sich um eine Matrize/Prägestempel für die Münzrückseite (siehe für die Vs. hier
18213939). Bildliche Darstellung und Schrift sind vertieft und seitenverkehrt wiedergegeben.
Die Fläche für die Jahresziffer ist freigelassen. Die 5-Franken-Stücke wurden mit der
Jahreszahl 1808 und 1809 geprägt. Die Prägewerkzeuge zu den Münzen sind in Paris
gefertigt worden, die Münzen aber wurden mit Sicherheit in Kassel geprägt.
Vorderseite: Gesamtansicht des Stempels.
Rückseite: Zwischen zwei unten mit Schleife verbundenen Eichenzweigen die
spiegelbildliche Wertangabe 5 / FRANK // 18.

Grunddaten

Material/Technik: Stahl; graviert
Maße: Gewicht: 501.00 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1809
wer Dietrich Heinrich Fulda (1748-1831)
wo Île-de-France

Hergestellt wann 1809
wer Pierre-Joseph Tiolier (1763-1819)
wo

Beauftragt wann
wer Jérôme Bonaparte (1784-1860)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/154364


Verkauft wann
wer Staatliche Münze Berlin
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• König
• Metall
• Münzherstellung
• Münzmeister
• Neuzeit
• Prägewerkzeug
• Stempelschneider
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